
Az. 6012-01 1. Ausfertigung

Die Gemeinde Amerang erlässtaufgrund Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 der Bayerische Bauordnung

(BayBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 2007 (GVBI. S. 588, BayRS

2132-1-B), die zuletzt durch §1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2020 (GVBI. S. 663) geän.
dert worden ist, folgende

o

o

Satzung überdie Anzahl, die Ablöseund die Gestaltung von Stell-

plätzen(Stellplatzsatzung-StS)

§1 Geltungsbereich

(1) Die Satzung gilt fürdas gesamte Gemeindegebiet einschließlichaller Ortsteile. Sie gilt
nicht, soweit in rechtsverbindlichen Bebauungsplänenoder anderen städtebaulichenSat-

zungen fürdie Errichtung von Stellplätzenvon der Satzung abweichende Bestimmungen gel-
ten.

(2) Die Verpflichtung zur Herstellung von Stellplätzenbesteht entsprechend Art. 47 Abs. 1

BayBO, wenn eine bauliche oder andere Anlage errichtet wird, bei der ein Zu- und Abfahrts-

verkehr zu erwarten ist oder wenn durch Anderung einer solchen Anlage oder ihrer Benut-

zung ein zusätzlicherBedarf zu erwarten ist. Das gilt nicht, wenn sonst die Schaffung oder

Erneuerung von Wohnraum auch unter Berücksichtigungder Möglichkeiteiner Ablösung

gem. Art. 47 Abs. 3 Nr. 3 BayBO erheblich erschwert oder verhindert würde.

§2 Anzahl der erforderlichen Stellplätze

(1) Die Zahl der erforderlichen und nach Art. 47 BayBO herzustellenden Garagen und Stell-

plätze(Stellplatzbedarf) ist gem. Art. 47 Abs. 2 Satz 1 BayBO i.V. m. §20 der Verordnung

überden Bau und Betrieb von Garagen sowie überdie Zahl der notwendigen Stellplätze

(GaStellV) nach der Anlage zur GaStellV in derjeweils gültigenFassung zu bemessen.

(2) Abweichend von Absatz 1 ist der StellplatzbedarffürEinfamilienhäuserund Mehrfamili-

enhäuserim Sinne von Ziffer 1.1 bzw. 1.2 der Anlage zur GaStellV sowie fürdie Errichtung

von Wohnungen in sonstigen Gebäudenwie folgt zu bemessen:

FürWohneinheiten mit einer Wohnflächevon bis zu 50 m ist mindestens ein Stellplatz je
Wohneinheit, fürWohneinheiten mit einer Wohnflächevon mehr als 50 m2 sind mindestens

zwei Stellplätzeje Wohneinheit herzustellen.

(3) Die Anzahl der erforderlichen StellplätzefürVorhaben, die in der Anlage nicht erfasst

sind, ist nach den besonderen Verhältnissen im Einzelfall unter sinngemäßerBerücksichti-

gung der Richtzahlen fürVorhaben mit vergleichbarem Bedarf zu ermitteln.
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(4) FürAnlagen mit regelmäßigemLastkraftwagenverkehr ist auch eine ausreichende Anzahl
von StellplätzenfürLastkraftwagen nachzuweisen. Auf ausgewiesenen Ladezonen fürden
Anlieferverkehr dürfenkeine Stellplätzenachgewiesen werden.

(5) Werden Anlagen verschiedenartig genutzt, so ist der Stellplatzbedarf fürjede Nutzung

(Verkehrsquelle) getrennt zu ermitteln. Eine gegenseitige Anrechnung ist bei zeitlich ständig

getrennter Nutzung möglich.

(6) Notwendige Stellplätzemüssenungehindert und unabhängigvoneinander befahrbar und
nutzbar sein. Der Vorplatz von Garagen (Stauraum) gilt nicht als Stellplatz im Sinne dieser
Satzung.

§3 Beschaffenheit, Anordnung und Gestaltung der Stellplätze

(1) FürStellplätzeist eine ausreichende Bepflanzung der Zufahrten und der Stellflächenvor-
zusehen. Die Flächensind möglichstunversiegelt oder mit wassergebundener Decke und
breitflächigerVersickerung(z. B. Rasengittersteine, Schotter-, Pflasterrasen) anzulegen.
Stellplatzanlagen mit mehr als 10 Stellplätzensind durch Bäumeund Sträucherzu gliedern;
dabei ist fürje10 Stellplätzemindestens ein standortgerechter Baum zu pflanzen, dessen
Baumscheibe mindestens der Flächeeines Stellplatzes entspricht.

(2) StellplätzefürBesucher müssen leicht und auf kurzem Wege erreichbar sein. Soweit sie
durch Tiefgaragenstellplätzenachgewiesen sind, sind Hinweisschilder anzubringen.

(3) StellplätzefürSchank- und Speisewirtschaften sowie fürBeherbergungsbetriebe sind so
anzuordnen, dass sie leicht auffindbar sind. Auf sie ist durch entsprechende Schilder hinzu-
weisen.

o
(4) Mehr als 4 zusammenhängendeStellplätzesind nur übereine gemeinsame Zu- und Ab-
fahrt mit einer Höchstbreitevon 6 m an die öffentlicheVerkehrsflächeanzuschließen.

§4 Möglichkeitenzur Erfüllungder Stellplatzpflicht

(1) Die Stellplatzverpflichtung wird erfülltdurch die Schaffung von Stellplätzenauf dem Bau-

grundstück(Art. 47 Abs. 3 Nr. 1 BayBO).

(2) Ausnahmsweise kann die Bauaufsichtsbehördegestatten, zur Erfüllungder Stellplatzver-

pflichtung die Stellplätzeauf eigenem oder fremdem Grundstückin der Näheherzustellen

oder in einer Gemeinschaftsanlage zu erwerben, wenn dessen Benutzung fürdiesen Zweck

gegenüberdem Rechtsträgerder Bauaufsichtsbehörderechtlich gesichert ist. Ein Grundstück
liegt in der Nähedes Baugrundstücks,wenn die Entfernung zu diesem nicht mehr als ca. 200

m Fußwegbeträgt(Art. 47 Abs. 3 Nr. 2 BayBO).

(3) Stellplätzeund Garagen dürfenauf dem Baugrundstückoder auf einem anderen Grund-
stückim Sinne von Abs. 2 nicht errichtet werden, wenn aufgrund von Festsetzungen im Be-
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bauungsplan auf dem Baugrundstückkeine Stellplätzeoder Garagen angelegt werden dür-
fen, das Grundstückzur Anlegung von Stellplätzenoder Garagen nicht geeignet ist, oder

wenn sonst ein überwiegendöffentlichesInteresse gegen die Errichtung besteht.

o

o

§5 Stellplatzablösungsvertrag

(1) Nach Maßgabedes Art. 47 Abs. 3 Nr. 3 und Abs. 4 BayBO kann der Stellplatznachweis

durch Abschluss eines Ablösungsvertragesmit der Gemeinde Amerang erfülltwerden, wenn

der Bauherr die Stellplätzeoder Garagen nicht auf seinem Grundstückoder auf einem ge-
eigneten Grundstückin der Näheherstellen oder in einer Gemeinschaftsanlage erwerben

kann.

(2) Die Entscheidung überden Abschluss eines Ablösungsvertragssteht im Ermessen der
Gemeinde. Der Bauherr hat keinen Anspruch aufAbschluss eines solchen Vertrags; dies gilt
auch dann, wenn die Stellplätzenicht auf dem Baugrundstückoder in der Nähedes Bau-

grundstückstatsächlichhergestellt werden können.

(3) Der Ablösungsvertragist vor Erteilung der Baugenehmigung abzuschließen.Ist die Ertei-
lung einer Baugenehmigung nicht erforderlich, so ist der Vertrag spätestenseinen Monat vor

Baubeginn abzuschließen.

(4) Der Ablösungsbetragbeträgtje Stellplatz €10.000,- Euro. Die Einzelheiten überdie Ablö-
sung sind im Ablösungsvertraggeregelt.

(5) Kann der Bauherr oder sonstige Verpflichtete, der die Ablösungder Stellplatzpflicht nach

Inkrafttreten dieser Satzung vorgenommen hat, innerhalb von 5 Jahren nachweisen, dass
sich sein Stellplatzbedarf verringert hat oder, dass er zusätzlicheStellplätzeauf seinem

Grundstückoder auf einem anerkannten Grundstück, in der Nähedes Baugrundstücksher-

gestellt hat, so verringert sich die Ablösesummenach der Anzahl der wegfallenden oder
nachgewiesenen Stellplätze. Die Höheder Rückforderungist der vom Verpflichteten pro
Stellplatz entrichtete Ablösebetrag. Dieser vermindert sich je vollendetes Jahr nach Ab-

schluss des Ablösungsvertragesum jeweils ein Fünftel.Nach Ablauf von fünfJahren seit Ab-

schluss des Ablösungsvertragesentfälltein Anspruch auf Rückforderung.

(6) Die Verpflichtungen des Bauherrn zur Stellplatzablösungentfallen, wenn der Bauherr das
Baugesuch zurücknimmt,das Bauvorhaben nicht genehmigt wird oder die Baugenehmigung

nach Art. 69 BayBO erlischt.

(7) Bei einer Anderung der Planung oder einer Nutzungsänderungist der Stellplatzbedarf
entsprechend neu zu berechnen. Bei einem Mehr- oder Minderbedarf ist eine Ergänzungs-

vereinbarung zum Ablösungsvertragzu treffen.
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§GAbweichungen

Von den Vorschriften dieser Satzungen könnennach Art. 63 BayBO Abweichungen durch die
Bauaufsichtsbehörde im Einvernehmen mit der Gemeinde erteilt werden. Bei verfahrens-
freien Vorhaben entscheidet die Gemeinde.

§7 Ordnungswidrigkeiten

Mit Geldbußebis zu 500.000 Euro kann gemäßArt. 79 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 BayBO belegt wer-

den, wer
- Stellplätzeentgegen §2 dieser Satzung nicht oder
- entgegen den Geboten und Verboten des §3 errichtet.

o

o

§8 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

GEMEINDEAMERANG

Amerang, 19.01.2021

Konratd Uffner
Erster Bürgermeister

Bekanntmachungsvermerk

Die amtliche Bekanntmachung der Satzung erfolgte am 22.01.2021 durch Niederlegung im

Gemeindeamt derGemeinde Amerang. Hieraufwurde durch Anschlag an die Amtstafel hin'

gewiesen.
Der Anschlag wurde am 22.01.2021 angeheftet und am 08.02.2021 wieder abgenommen.

Gemeinde Amerang

Amerang, ) 0, F@b. ?Q2(

1. Bürgermeister
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